
 

 

 

 
 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

WO SOGAR EIN „PAPST“ AUFTANKEN KANN  

Er kennt die ganze Welt und trifft sich regelmäßig mit Papst Franziskus und anderen 

Staatsoberhäuptern. Und er liebt das Burgenland und verbrachte jetzt eine Auszeit in der 

wunderbaren Naturkulisse des Seewinkels: Bartholomaios I., Ökumenischer Patriarch von 

Konstantinopel und Ehrenoberhaupt von 250 Millionen orthodoxen Christen weltweit, zog sich 

für einige Tage in die erholsame Atmosphäre der St. Martins Therme & Lodge in Frauenkirchen 

zurück, um aufzutanken. 

 

Wien, Oktober 2015. Eben noch hatte er die in Istanbul tagende Versammlung (Synaxis) 

orthodoxer Bischöfe aus aller Welt geleitet, wo es um die Vorbereitung eines Konzils von 

Weltbedeutung ging. Nun gönnte sich der „Papst der Orthodoxen“ nach intensiven Tagen 

der Beratung am Bosporus eine Erholung für Körper, Geist und Seele im burgenländischen 

Seewinkel. Gemeinsam mit Erzbischof Dr. Arsenios Kardamakis, dem orthodoxen Metropoliten 

von Austria und Oberhaupt der orthodoxen Kirche in Österreich und Ungarn, verbrachte 

Bartholomaios I. erholsame Tage in der St. Martins Therme und Lodge in Frauenkirchen.  

„Seine Allheiligkeit“, wie die offizielle geistliche Anrede des Patriarchen lautet, erwies sich als 

äußerst liebenswürdiger Gast und begeisterte mit seiner Leutseligkeit und Natürlichkeit das 

ganze Team der St. Martins Therme & Lodge. Besonders angetan war das Kirchenoberhaupt 

von einer der Safaris im Nationalpark Neusiedler See – Seewinkel, die das Resort 

Naturliebhabern anbietet. Bei einem informellen Get-Together mit Gerhard Gucher, Direktor 

der VAMED Vitality World, dem Geschäftsführer der St. Martins Therme & Lodge, Klaus 

Hofmann, und dem Pressesprecher der Diözese Eisenstadt, Dr. Dominik Orieschnig, besprach 

Bartholomaios I. aktuelle gesellschaftliche Themen, die die orthodoxen Christen vor allem in 

Europa bewegen. 

 

Erst im Vorjahr hatte Bartholomaios I. zum ersten Mal das Burgenland besucht und mit dem 

Eisenstädter Bischof Dr. Ägidius Zsifkovics, mit dem den Patriarchen eine enge Freundschaft 

verbindet, das große Martinsfest der Diözese Eisenstadt gefeiert. Damals dürfte die 

Gastfreundschaft der Burgenländer den Patriarchen so begeistert haben, dass es ihn nun 

erneut in pannonische Gefilde zog. „Ich komme wieder!“, hatte Bartholomaios I. damals 

voller Freude angekündigt. Es ist zu hoffen, dass der hohe Gast auch weiterhin dem 

Burgenland die Ehre erweisen wird. Der geplante Bau des 1. Orthodoxen Klosters in Österreich 

in St. Andrä am Zicksee, für das Bischof Zsifkovics das Grundstück zur Verfügung gestellt hat, 

wird Bartholomaios I. sicher reichlich Gelegenheit dazu geben.  

 



 

 

 

 
 

 

Austria’s Leading Resort 2015: St. Martins Therme & Lodge 

Als erste Lodge Mitteleuropas, befindet sich die St. Martins Therme & Lodge im 

burgenländischen Frauenkirchen in unmittelbarer Nähe zum Neusiedler See. Eingebettet in 

die Kultur- und Naturlandschaft des Seewinkels, die zum UNESCO Welterbe zählt, umfasst die 

St. Martins Therme & Lodge einen eigenen Badesee, eine weitläufige Thermal- und 

Saunalandschaft, großzügige Liege- und Ruhebereiche, sowie hochwertige Kulinarik mit 

besonderem Schwerpunkt auf regionale Köstlichkeiten. Gäste können mit ausgebildeten St. 

Martins Rangern die vielfältige Natur mit mehr als 300 Vogelarten kennen lernen. Angeboten 

werden auch Fachvorträge, Nachtwanderungen, Bogenschießen, oder aktive 

Entspannungsstunden in der Natur. Im Zuge einer Erweiterung 2014 sind direkt am und über 

dem acht Hektar großen hauseigenen See zusätzliche, neue Rückzugs- und 

Naturerlebniszonen entstanden – darunter eine „schwimmende“ See-Sauna, neue Entdecker- 

und Panorama-Suiten und ein neues See-Restaurant. Therme, Restaurant und Lodge bieten 

damit jetzt einen noch einzigartigeren Ausblick über die Wasserfläche und die pannonische 

Landschaft des Nationalparks. 

VAMED Vitality World 

Der international tätige Gesundheitskonzern VAMED engagiert sich seit 1995 im Thermen- und 

Wellnessbereich. Unter der 2006 gegründeten Kompetenzmarke VAMED Vitality World betreibt die 

VAMED acht der beliebtesten heimischen Thermen- und Gesundheitsresorts, den AQUA DOME – Tirol 

Therme Längenfeld, das SPA Resort Therme Geinberg , die Therme Laa – Hotel und Spa, die St. Martins 

Therme & Lodge, die Therme Wien, das GesundheitsZentrum Bad Sauerbrunn, das TAUERN SPA Zell am 

See-Kaprun, das la pura women´s health resort kamptal und mit dem Aquaworld Resort Budapest eines 

der größten Thermenresorts Ungarns. 

VAMED AG 

Die VAMED wurde im Jahr 1982 gegründet und hat sich seither zum weltweit führenden Gesamtanbieter 

für Krankenhäuser und andere Einrichtungen im Gesundheitswesen entwickelt. In 77 Ländern auf vier 

Kontinenten hat der Konzern bereits mehr als 710 Projekte realisiert. Das Portfolio reicht von der 

Projektentwicklung sowie der Planung und der schlüsselfertigen Errichtung über Instandhaltung, 

technische, kaufmännische und infrastrukturelle Dienstleistungen bis hin zur Gesamtbetriebsführung in 

Gesundheitseinrichtungen. Die VAMED deckt mit ihrem Angebot sämtliche Bereiche der 

gesundheitlichen Versorgung von Prävention und Wellness über die Akutversorgung bis zur 

Rehabilitation und Pflege ab. Darüber hinaus ist die VAMED führender privater Anbieter von 

Rehabilitationsleistungen und mit VAMED Vitality World der größte Betreiber von Thermen- und 

Gesundheitsresorts in Österreich.  

Weitere Informationen zur VAMED Vitality World und den Resorts der VAMED Vitality World finden Sie 

unter http://www.vitality-world.com  

 

Presserückfragen: KR Gerhard Gucher, Direktor VAMED Vitality World 
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